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îtler den Schaden bat
SBenn roieber in ©bina hinten mufjt'
©in SBojer über bie Klinge fjopfen,
gfog gu un§ ber ein ©epefdjenrouft
Unb ganj ©uropa tfjat fid) mopfen.
©odj jetjt, ba fidj ber SBatberfec
Kaum burdj ein genfter tonnte retten
Unb 'S ftarf nadj äftoSfau ftinft o roefj
SBiff Sttemanb mefjr auf ©fjina roetten!
©8 brenjeft im Oft jegt affgemein fefjr
gür alle bie SJtädjtc fumma fummarum
Sfdj, roenn idj erft roieber bafjeeme roär'!"
©eufjt jebe unb fagt fidj: SBarum? ©arum!"
©a8 geuer ift fjeifj unb gar fo tief
3m 3"tiern finb bie Kaftanien
Unb ganj befonbers gefjt eS fdjief
©en ©unnen parbon (Sermanien!
©enn roenn für eigne Otcdjnung roer
ißerbrennt fidj bic fangen ginger,
3ft baS nodj immer erträgficfjcr,
SUS roenn man bie fjeifjen ©inget
gür ©inen auS bem geuer fjoft,
©en man afs un banfbar fdjon fennt
Unb roenn eine SBeltmadjt" f o fidj oerbrennt
3ta ja, natürfidj, bann roirb fie oerfofjtt!

fraîdtge 6ntdccktng! Schock Scbwernauth!
äJiein ©erg ift ffaftcrfjaudj empor gehupft
Sfjj unfre ßeut fenb in bic ©öfj' getupft!
©tc ©ngeffänbcr König ©ott gerechter -
SBafjrfjaftig fenb fjebräifdjc ©efcfjfedjter.
©aS ift erforfdjett roorben unb idj benf
©ie ©fjriften friegen ärgeronft bte Kränf.
SJiftoria, baS ift nu maf entbeeft,

Sic bat a 3ubcnaS in b' SBett nei g'ftccft.
DJ!er fingen uf ber ©itafjr unb mit ©rummen,
Stfj mer uf gefjamen ©tammbom ift gefummen.
©cr Ururätti roar ä 3ube£nab,
©aS pufct fan Sfarrer unb fan ïftefjmer ab!
©ie ©ngeffänber bürften nadj -JÀ'oneten,

SBie UnferabnS gefernt oon bic Propheten.
3tadj SSraet ift jo befeijt ber ©fjron,
©a8 £>anbelfdjaft=3djente fimmt ba beroon!
SBenn rtngfjerum bte ©uropäer brummcln,
©ie g'fdjciben Kräuter roerben fte befdjummetn.
©S febe fjaud), fo fang bie SBeft nodj ftaifjt,
©ie fofdj're GngcIIänber Sübifdjfett!

33ienctt ftnb, baS tft befannt, mit ben SBefpcn naf) uenoanbt;
©arum GfjtnaS ©onigfdjange madjt ©uropaS 3Jiäcfjten bange.
SBennS ©idj beifjt fo mufjt 2u fratjen, jag brum ntdjt nad) fremben 23at;en!

deberfliissîges jMöbel.
3ottc bodj nu is bem SBeltmarfdjaff fein SJtarfdjatfft ab

oerbrannt! Sfn roaS foffen ifjn nur jetjt bie ©ofbaten ber fremben SOtädjte

erfennen?"
SJtadj ©tdj feene ©orgen nidj bie tfjaten ifjn bodj fdjon fange

nidjt mefjr ancrfen'nen! ."

©em ©änger gefjt cS roie bem Kanarienoogef : Sie ©piefjer falten
roie bte Spaden über ifjn fjer! 3a, roenn er nodj ein f o m m er ji e f 1er
© a b i dj t roäre.

Deus ex machina.
Slber nein bafj rotr jegt für ein neues ©efdjüfc, baS nodj gar

ntdjt mal enoicfencrmafjen gut ift, über 17 SHiflionen oerpufoern foffen
ift baS nidjt fd)rectlict) ?"

3a, c8 ift grefjtn!" *)

*) ©rucffefjlerteufcl! ©off natürlidj gräfjtidj" fjeifjen.

Briefkasten der Redaktion.
Horsa. 3mmer müffen roir auf bic

eigenen 3tebef int ßanbe fefjen. R. K.
i. B. üftit SanE oerroenbet. Spatz.
SBarum fo ftill, roo bodj fo oief ©erättfdj
oon borten ju unS bringt Hilarius.
©aS Konjcrt gefjt luftig roeiter, ronrum
affo bte gföte roegtegen? ©rufe!
Falk, ©er 9t ft rourbe beften8 unter=
gebradjt. H. i. B. S3alb roerben ©te
tjoffentlidj ioiebcrS3cridjt erftattett, nidjt?
R. P. i. L. SBir gefjen nidjt einig mit
3ljnen. Gourage braudjt'S unb ©umor,
nur nidjt bte glinte in'S Korn roetfen.
SBenn aber ber ©tmmel fjerunterfätlt,
ftnb äffe ©pagen tot. J. K. r. A.
3u fpät für btefcS 3Jfat. ©rufî
M. N. i. B. SBir'tefen im 83crncr
SJoffefreunb" : Stadjbem bte Wannjdjttft
eine fdjon feit 3JttttagS 1 Uhr auf bent
geuer brobetnbe fdjmacfhafte ©rb§=

fuppe ju ftdj genommen, tourbe biefelbe uad) furjer <ßauie per @r.tra=

jug roieber nad) S3ern jurüefbeförbert, um bafelbft morgen ©ienftag aus
bem ©ienîte enttaffen ju roerben.

©te feben atfo, rote tnifjbräudjfidj unfer S3unbe3rat bte 33unbcSoer=
faffung interprétât, ba roo fie oon ber allgemeinen SBctjrpfftdjt fjanbelt.
©S ift gerabeju cntfetjfidj! Verschiedenen. Sf u o n tj m e S roirb
nidjt b c r ü d ft dj 1 1 g t

Reproduktion son Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.

Reithosen, solid und bequem,
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage Zürich.

IC^Yd V^l "t"£*C billigste bis feinste Genres in
vlaVcl unerreichter Auswahl u. Seidenstoffe

jeder An. Adolf Grieder & Cie., Zürich.

Weber & Letsch, Zürich, Nachfolger von H. Hämig. Aeltestes Geschäft Zürich's.

Hauptgeschäft Rathausplatz, mit Filialen Bahnhofplatz Café du Nord. Paradeplatz unterm Hotel ßaur en ville.

Spezialität in Havanna-, Holländer-, Bremer- und Hamburger-Cigarren. Cigarretfcen und Tabake. 4

^MMR^MMir^MR^MMRp^MMi^i Lager in feinen Flaschenweinen. %*t*im^mi<no0m9**Mfmiwrttf*m^^

Buchführung

für jtotels und Restaurants s
Einfache, klare und Ubersichtliche Anléitung Fr. 10,

[pbegrifféD die 3 nötigen Geschäftsbücher 25.
Betriebs-Einnahmen-Controllbuch IU.
Buchführung für Wirtschaften. CafÉ's etc. 5.

Inbegriffen die 3 nötigen Geschäftsbücher lö.
Erscheinen deutsch und französisch. Gesetzlich geschützt.

Per Nachnahme. Bösch-Spalinger, Bücherexperte. Zürich. (H14ÔUZ

Saubere Ausführung

Zu jeder frist liefert elegante

priscHsachtft f. Restaurants n. Kurorte
die Buchdruckerei Jsi. Steffen & Cociffi, Zürich T.

Solide Bedienung

L Echte Tiroler

oden-Stoffe
Fabrikat für Herren u. Damen in prachtvollen

Neuheiten. Havelocks und Wettermantel beziehen Private
zweifellos billigst aus dem [40/20

Tuoh-£pork.- Karl Hasper, lnncsb;rk
Verlangen Sie Muster nebst Preisblatt über Havelocks koktenlos.

Zu verkaufen
Kleinere Viläa (Einfamilienhaus)

in grösserer Ortschaft am Zürichsee nächst Zürich. Prachtvolle
Lage mit günstiger Bahn- und Schiffverbindung. Preis billig. 79

Offerten sub N 79 an die Exped. d. Nebelspalter".

Mer cten 8ckacten baî
Wenn wieder in China hinten mußt'
Ein Boxer über die Klinge hopsen.

Flog zu uns her ein Depeschcnwust
Und ganz Europa that sich mopsen.
Doch jetzt, da sich der Waldersee
Kaum durch ein Fenster konnte retten
Und 's stark nach Moskau stinkt o weh
Will Niemand mehr auf China wetten!
Es brenzelt im Ost jetzt allgemein sehr

Für alle die Mächte summa summarum
.Ach, wenn ich erst wieder daheeme wär'!"
Seufzt jede und sagt sich: .Warum? Darum!"
Das Feuer ist heiß und gar so ties

Im Innern sind die Kastanien
Und ganz besonders geht es schief

Den Hunnen pardon Germanien!
Denn wenn für eigne Rechnung wer
Verbrennt fich dic langen Finger,
Ist das noch immer erträglicher,
Als wenn man die heißen Dinger
Für Einen aus dem Feuer holt.
Den man als undankbar schon kennt
lind wenn eine Weltmacht" so sich verbrennt
Na ja, natürlich, dann wird sie verkohlt!

fraîcìîge Cnîâeckîng! 8ckock 8cbxvernautk
Mein Herz ist klasterhauch empor gehupst

Atz uns're Leut send in die Höh' gelupft!
Die Engelländer König Gott gerechter! -
Wahrhastig send hebräische Geschlechter.

Das ist erforschelt worden und ich denk'

Die Christen kriegen ärgervoll die Kränk.

Viktoria, das ist nu mal entdeckt,

Sie hat a Judcnas in d' Welt nei g'stcckt.

Mer singen uf der Gitahr und mit Trummen,
Atz mer uf gehamen Stammbom ist gekummen.
Dcr Ururätti war ä Judekaab,
Das putzt kan Pfarrer und kan Meßmer ab!
Die Engelländer dursten nach Moneten,
Wie Unserahns gelernt von die Propheten.
Nach Israel ist jo besetzt der Thron,
Das Handelschast-Schenie kimmt da dervom
Wenn ringherum die Europäer brummcln,
Tic g'scheiden Krämer werden sie beschummeln.
Es lebe hauch, so lang die Welt noch stacht,

Die kosch're Engelländer Jüdischkeit!

Bienen sind, das ist bekannt, mit den Wespen nah verwandt;
Darum Chinas Honigschange macht Europas Mächten bange.

Wenns Dich beißt so mußt Tu kratzen, jag drum nicht nach sremden Batzen!

(leberflüssiges IVlöbel.
.Jotte doch nu is dem Weltmarschall sein Marschall st ab

verbrannt! An was sollen ihn nur jetzt die Soldaten der fremden Mächte
erkennen?"

.Mach Dich keene Sorgen nich die thaten ihn doch schon lange
nicht inehr anerkennen! ."

Dem Sänger geht es wie dem Kanarienvogel: Die Spießer fallen
wie die Spatzen über ihn her! Ja, wenn er noch ein kommerzieller
Habicht wäre.

Veus ex rnâckînâ.
.Aber nein daß wir jetzt für ein neues Geschütz, das noch gar

nicht mal erwiesenermaßen gut ist, über 17 Milliouen verpulvern sollen
ist das nicht schrecklich?"

.Ja. cs ist greßly!" *)

Drnckfehlerteuscl Soll natürlich .gräßlich" heißen.

Krîefkasten à Keclaktîon.
«orss. Immer müssen wir auf die

eigenen Nebel im Lande sehen. K. X.
i. S. Mit Dank verwendet. Spstr.
Warum so still, wo doch so viel Geräusch
von dorten zu uns dringt Mtsrlus.
Das Konzerl geht lustig weiter, warum
also die Flöte weglegen? Grutz!
I?Alk. Der R st wurde bestens
untergebracht. K i. S. Bald iverden Sie
hoffentlich wiederBericht erstatten, nicht?
k. i. i.. Wir gehen nicht einig init
Ihnen. Courage braucht's und Humor,
nur nicht die Flinte in's Korn werfen.
Wenn aber der Himmel herunterfällt,
sind alle Spatzen tot. ^- ^. K.
Zu spät sür dieses Mal. Gruß
IVI. I». i. S. Wir lesen im .Berner
Volksfreund": Nachdem die Mannschuft
eine schon seit Mittags 1 Uhr auf dem
Feuer brodelnde schmackhafte

Erbssuppe zu sich genommen, wurde dieselbe nach kurzer Pause per Extrazug

wieder nach Bern zurückbefördert, um daselbst morgen Dienstag aus
dem Dienste entlassen zu werden.

Sie sehen also, wie mißbräuchlich unser Bundesrat die Bundcsver-
sassunq intcrpretirt, da wo sie von der allgemeinen Wehrpflicht handelt.
Es ist geradezu entsetzlich! Vorsonisclsrisri. Anonymes wird
nicht b c r ü ck si ch t i g t

kêMàtioii â löxt à kilà IM imtM MtliliZk tZuöllen-lMbö MstilttiZt,

kîeitlwLen, 8oiici unä vsquem,
^. tts-'ios, Xlarclmncl-^aiilenr, Poststrasse 8, 1. Ltags Gurion.

!»!>>i-^le It>^ s<.'Ut>It' in

I ?ttà jeäc?,' ^N. 6/VSl/s/' lö t?/'s.,

'Wedei' & I^etseà, Sürioli, ^aeniolgel- von tt. «ämig. Mà KöMtt Mà
l-lauptgkscnäft ksìlisusplsî?, mit füislen Sslintiofpisì? âii tMä. psrscieplà rnitsm llM à' su vills.

Lp6?ictlit-'tt in Havanna-, HolliàÂkr-, LrEirrsr- und Usiridui-Ksr-Oi^arrSii. LiKarrebdsn unct T°adás. 4

>>B>>>imM>»l»l»B^>i>iw>»»>»>»>i>iB t.SKsr in fsinvn ^Isscznsriwsinsii. >i^«MM^Mi^«iv»lw»^«^^

àueîMruns kür Melz unä Hezisursnk ^
liinlseno. lcisce un<> iibersicbtliotio .^nteitun^ i'r. ll).

Ini>e^i'illen clie 3 nötigen Lesonâftsbiiàc ^ 25.

â M Ketciebs-Iïinnsnmen-Lantcoilbucn lO.
IZucksiincung lite ^ictscliân. Cstès à. ^ 5.

inbegriffen ciie Z nötigen lZesciiättsblictisr ^ 15.
IZrsclieinen cieulseb unci t'rani^ösiseb. lZeseI?!icti gescbiitit.

pec i^sonnslime. Scisc-li-SpsIirissr, Siieberoxpecte, ?l!rick. (Il145u^

8sudece àusMbcung!

2u Zecker frist liefert elegante

«lie lîuchtlruckerei A. Steffen L LociM, Zürich s.

8o!!clo lZeclier,u5ig

Collis Tirols?

ocisn-Ttosfs
l^sbeikst lue î-Iorrsn u. Hsrnsri in prsontvotlen I^Ieu-

neiten. I-Isvslocics unci Wsttsrrriiints! belieben privsts
lv/eileüos billigst aus c!om s4ti/W

W liszptt.
Vectsngen 8io lVtustec nebst pceisbtatt liber llavetoolcs koktontos.

kleinere Và stjMMeà)
in grösserer Ortsekaft am ^üriebsee näeltst ^ürieli. praebtvolle
I^age mit günstiger Labn- unci ^ebiffverbirniung. preis billig. 7S

Oil'erten sub IX 79 an ciie lZxpscl. cl. ^iXobslsnalter".
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